
Ein neues Abenteuer mit 
Herni, Wannda und julius 
aus der Stadtbibliothek. 
Von Torsten Hachtel.



Denn dort werfen Menschen oft 
schöne Bücher weg. Wannda rettet 
diese bücher.

Die leseratte Wannda 
interessiert sich jedoch nur 
für Papiermüll.

Es heißt, dass Ratten von 
Müll angezogen werden.

Das ist ja ein 
schönes Buch. “Filou. 
Ein Kater sucht das 

Glück.“

Ob ich im 
Leben auch 
viel Glück 

haben werde?
Hilfe!

Wannda wird plötzlich 
in einem Netz gefangen!



Doch Wanndas Stimme ist zu 
leise und wird von der 
rattenfängerin nicht gehört.

Diese 
kanalratten 

vermehren sich so 
schnell in Herne!

Ich bin 
keine 

kanalratte, ich 
bin eine 

leseratte! Keine Angst 
kleine ratte, 

wir tun dir nix. 
Aber Ratten 

sollen in Herne 
nicht frei 

herumlaufen.

Ich will 
meinen 
Anwalt 

sprechen!

So nun 
kommst du erst 

mal in diesen 
Käfig.

Futter 
bringe ich dir 
später. Ich 

muss mich noch 
um andere 

Tiere 
kümmern.



Wannda bemerkt, dass sie nicht 
alleine ist… Hallo ich bin 

Wannda, die 
leseratte. Wer 

bist du?

Ich bin die 
Katze suleika.

Und warum 
wurdest du hier 
eingesperrt?

Das ist das 
Tierheim Herne 
Wanne. Hierher 
werden alle 

heimatlosen Tiere 
gebracht. Man 

kümmert sich gut 
um uns.

Unsinn! Wir 
müssen hier 

raus. Du hast 
sicher das 
Stockholm 
Syndrom. 

Darüber habe 
ich gelesen.

Ich benutze 
einfach meinen 

schwanz, um das 
Gitter zu 
öffnen.

Geschafft! 
Komm 

suleika, wir 
sind frei!



Die beiden verlassen den Käfig.

Ich weiß 
nicht, ob das 

eine gute Idee 
ist, Wannda.

Vor 
dem Fenster 

sind Gitter. Da 
kommen wir 
nicht raus.

Aber die Frau 
hat ihr Handy 

vergessen. Ich 
rufe Herni an!

„Hier ist die 
Mailbox von 
Herni. Bitte 
sprechen sie 

nach dem 
Piepton. 
Piiiiep.“

Herni! Du musst mich 
retten, ich bin im Tierheim 
Herne Wanne eingesperrt. 

Komm schnell!



Suleika möchte nicht mitkommen. 
Also öffnet Wannda die Tür, um den 
Ausgang zu finden.

Hinter einer Glasscheibe ist 
eine weitere Katze.

Oh je. 
Das sind 

wirklich viele 
Türen. Wo mag 

nur der 
Ausgang 

sein?

Wie komm 
ich hier 
raus?

Warum willst du 
hier weg? es gibt genug 

zu essen. Futter für 
Nagetiere gibts im Raum 

nebenan.

Was 
zu essen 

ist wirklich 
eine gute 

Idee.

Es gibt leckere Karotten 
für Vegane Nagetiere.

Soll 
ich dich 

rauslassen, 
kleiner Hase?

Nein. 
Draußen 

kümmert sich 
doch keiner 

um mich.



Nachdem Herni wanndas Anruf 
gehört hat, Eilt er mit seinem 
besten Freund Julius zur 
Rettung…

Schau mal 
Julius! Da steht 
THW! Das heißt 
sicher Tierheim 
Herne Wanne.

Ich glaube,  thw 
heißt technisches 

Hilfswerk!

Da gibt es schwere 
Baugeräte für 

Katastrophenfälle.

Perfekt! 
Wanndas 

Gefangenschaft 
ist eine 

Katastrophe.

Schauen wir 
mal was wir 
finden, um 
Wannda zu 
befreien.

Was hältst du von 
dieser Kettensäge?

Das ist 
viel zu 

gefährlich!

Und zu 

schwer.



Da ist ein 
Bagger! Cool! 

Damit graben wir 
einen Tunnel.

Aber Herni, 
wir können doch 
keinen Bagger 

klauen!

Wir 
klauen ihn ja 

nicht, wir leihen 
ihn uns aus.

Der ist ja 
echt groß!

Und er ist 
festgekettet!

Ok. Ich geh ans 
Lenkrad und du 

machst die Kette 
los.

Uff! Die ist 
viel zu 

schwer, Herni.



Dirk nimmt die beiden Freunde mit in 
die Küche und hört ihre Geschichte 
an.

Dirk hölter liest den Kindern in der 
Stadtbibliothek immer spannende 
Geschichten vor.

Dann komm hoch. 
Vielleicht kann der 

Bagger die Kette mit 
der Schaufel 

abreißen.

Julius, Herni. Was 
macht ihr denn da!

Oh hallo 
Dirk.

Wir wollten uns 
einen Bagger leihen, 
um einen Tunnel ins 
Tierheim zu graben. 

Wannda ist da 
gefangen.

Kommt da mal 
runter. Das ist 

gefährlich.

Wenn ich 
nicht in der 
Bibliothek 

vorlese, arbeite 
ich hier beim 

thw.

Und was 
machst du 

hier?

Danke 
für den 
Kuchen.

Wannda ist 
nicht in Gefahr. 

Im Tierheim 
kümmert man sich 

um heimatlose 
Tiere. Ihr könnt da 
auch ohne Tunnel 

einfach 
hingehen.



Dirk fährt Herni und julius 
zum Tierheim Herne Wanne.

Zum Glück kommt 
gerade ein Hund vom 
Spaziergang zurück.Aber 

wie kommen 
wir durch 
das Tor?

Und noch andere Hunde, die mit 
netten Menschen aus dem Tierheim 
spazieren gegangen sind.

Wisst ihr, 
wo die Ratte 
Wannda ist?

Ratten sind 
bei den 

Nagetieren. 
Gleich neben 
den Katzen.

Warum 
wohnt ihr 
denn hier?

Die Menschen bei denen wir vorher lebten,  
können sich nicht mehr um uns kümmern.

Das ist ja 
traurig.

Ja, ich 
hätte gerne 
wieder eine 
Familie, die 
mich lieb 

hat.

Herni findet schnell 
den Raum mit den 
vielen Katzen.

Wie 
kommen wir da 

rein?



Es gibt eine katzenklappe.

Wannda! Ich 
komme, um dich zu 

retten!

Los 
Julius, komm 

schon.
Ich kann 

nicht.

Mein po ist 
zu dick.

Herni muss kräftig ziehen, dann 
kommt auch Julius durch die Klappe.

Schaut mal, 
wir haben 
Besuch.



Wer seid ihr 
denn? Bist du 

ein grüner 
Frosch?

Ich bin kein 
Frosch, ich bin der 

bücherdrache 
Julius!

Wir suchen unsere 
Freundin, die 

leseratte Wannda.

Hi, ich bin 
Herni.

Wannda? Die war 
heute morgen bei mir. 

Sie muss hier 
ihrgendwo sein.

Könnt ihr 
sie bitte 
suchen?

Hey, ich 
glaube ich hab 
sie gefunden!

Zzzzz
zzz



Da erscheint plötzlich die 
„Rattenfängerin“!

Wannda wird von den 
Katzen geweckt.

Gähn. Nach dem 
Essen werde ich 

immer müde.

Herni! 
Julius! Wie 

schön, dass ihr 
da seid!!!

Wir sind 
gekommen, um 
dich zu retten!

Geht es 
dir gut?

Na ihr 
Lieben, habt 
ihr Hunger?

Oh wie süß, eine 
Fledermaus. Magst du 

einen Wurm?

Lass sofort 
die Tiere hier 

frei!

Aber die Tiere 
sind keine Gefangenen. 

Sie sind hier, weil sie keine 
Menschen haben, die sich um 

sie kümmern.

Also Schokolade 
schmeckt echt besser als 

Würmer!



Es tut mir 
leid, dass ich 

Wannda 
hierhergebracht habe. 
Ich dachte, sie wäre 

eine streunende 
kanalratte, die im 

Müll lebt.

Unverschämtheit! 

Ich bin Wannda von 

Eickelstein, die 

berühmte 

Leseratte.

Reg dich 
nicht auf 

Wannda, die 
Leute hier haben 

es nur gut 
gemeint.

Aber warum haben 
diese Tiere kein 

Zuhause?

Oft können sich 
Menschen nicht mehr um ihre 
Haustiere kümmern, wenn sie 

krank werden. Es gibt aber auch 
Leute, die einfach keine Lust 

mehr haben, auf ihr Tier 
aufzupassen.

Das ist aber 
gemein, sich 

einfach nicht mehr 
um sein Haustier zu 

kümmern!



Alle Tiere 
hier würden sich 
natürlich sehr 

freuen, wenn sie 
bei einer 

liebevollen 
Familie wohnen 

dürfen.

Dann darf man 
sie einfach mit 

nach hause 
nehmen?

Wir haben leider in der 
Bibliothek nicht genug Platz 
für euch alle. Aber vielleicht 
kommen wir euch mal wieder 

besuchen.

Also ich für 
meinen Teil hatte heute 
genug Aufregung. Ich 

geh zurück in die 
Bibliothek.

Auf 
Wiedersehen 

Wannda!

Und so verließen die drei das 
Tierheim. Nach all der Aufregung 
schlägt Wannda vor, zum cranger 
weihnachtszauber zu gehen.

Ich freu mich 
schon sehr auf 
weihnachten!

Aber die 
armen Tiere 

bekommen keine 
Geschenke.



Die wuschbaumaktion findet vom 28.11.2022 bis zum 20.12.2022 in den 
Bibliotheken Herne-Mitte und Herne-Wanne statt.

Das Tierheim Herne-Wanne freut sich über jegliche Unterstützung. Es benötigt 
stets sach- und Geldspenden, sowie ehrenamtliche Helfer*innen.
Wenn ihr helfen möchtet, wendet euch gerne an:

Tierschutzverein Herne-Wanne e.v.
Hofstr. 51
44651 Herne
TEL.: 02325-62413 / email_an@tierheim-herne-wanne.de / 
www.Tierheim-Herne-wanne.de

Spenden gerne unter Angabe „Spende“ im Verwendungszweck an:
Sparkasse Herne / IBAN: de87 4325 0030 0000 0154 46 / bic: weladed1hrn
Oder per Paypal: email_an@tierheim-herne-wa

Instagram: tierheimhernewanne / Facebook: Tierheimhernewanne

Wenn ihr beim thw mitmachen wollt und mindestens 10 Jahre alt seid, wendet 
euch an: ov–Herne.thw.de oder ov–Wanne–Eickel.thw.de

Ho ho Ho. 
Vielleicht 

wollen die Kinder 
ja den Tieren 
Geschenke 
machen?

Tolle Idee!

„Jedes Tier schreibt auf einen Zettel, 
was es sich wünscht und diese hängen 
wir in der Stadtbibliothek auf.“


